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Karl Knortz 
 

Orientalische Lebensregel 
(1884) 

 
 
 

1 Zwei der Dinge mußt du dich enthalten, 
 Soll dein Leben glücklich sich gestalten: 
 
 Keine Maid du darfst zum Weibe nehmen, 
 Strahlt sie auch von Gold und Diademen. 
 
5 Zweitens ist es nimmer zu verzeihen, 
 Geld von einem guten Freund zu leihen, 
 
 Wenn er auch mit frohem Lächeln sage: 
 Zahl᾿s zurück nicht vor dem jüngsten Tage. 
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